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1. Einsatz & Rolle der Schiedsrichter (SR) / Gespanne 
• Wie sieht künftig die Rolle der Bezirksgespanne der SR aus? Wie werden diese noch eingesetzt? 

Bislang erfolgte dies über den Bezirkseinteiler. Im Bezirk sollen diese nicht mehr als Gespann ein-
gesetzt werden, im Verband aber schon (etwa in der Jugend oder hier oft bei den Damen LL und 
auch in der Verbandsliga (bislang Oberliga)... 

o Bereits bestehende Teams des Bezirksspielbetriebs werden künftig in der M-LL oder Ver-
bandsjugend eingesetzt. Die gesamte Einteilung erfolgt dabei zentral. 

• Welche Ligen werden im neuen Verband überhaupt von Gespannen gepfiffen? Aktuell ist es nicht 
einheitlich in ganz BaWü. 

o Alle Spiele auf Verbandsebene außer Frauen LL sowie ein Großteil der Verbandsjugend. 

• Fangen die neuen Gespanne gleich im Verband, in der Jugend an? Oder in der LL? 

o Neue Teams können in der 1. Saison über den Bezirksspielbetrieb herangeführt werden, 
wenngleich in der Vergangenheit viele neue Teams Verbandsjugendspiele erhielten. 

• Warum zählen DHB Z/S-Gespanne nicht zum SR-Soll? 

o DHB Z/S Gespanne tragen nicht dazu bei, dass Spiele im Verbandsspielbetrieb geleitet 
werden. 

• Wenn die Wohnorte eines Gespanns weiter auseinander liegen, was ist dann maßgeblich für den 
Umkreis der Einteilung? 

o Da es keine Grenzen mehr innerhalb des Verbandes gibt, können die SR den Umkreis 
ihrer Einteilungen selbst über ihre Angaben im System bestimmen. Generell zeigt das 
Einteilungsprogramm immer die Luftlinie der Person an, welche ausgewählt wird. D.h. bei 

Fragen aus dem Chat der Informationsveranstaltung vom 28.04.2025 



 

Gespannen, die sehr weiter auseinander wohnen, wird manuell nach sinnvollen Spielen 
in der Nähe geschaut. 

• Kann der Verband unterstützen um SR-Gespanne zu formen? Ich habe einen SR, welcher noch 
einen Teampartner sucht. 

o Der Verband bzw. Bezirk helfen hier bereits schon. Die Teamfindung auf Bezirksebene ist 
hier wesentlich einfacher, da die Bezirksschiedsrichterwarte die meisten Schiedsrichter 
bereits persönlich kennen und einschätzen können. Es soll aber weitere gezielte Maßnah-
men geben. 

 
2. Schiedsrichter-Soll & -Anrechnung 

• Wenn hier von Mangel an Gespannen und Einzelschiedsrichtern gesprochen wird (sofern ich es 
gerade richtig verstanden habe): Von welchem Delta vom Ist zum Soll spricht man hier? 

o Nach aktuellem Stand werden für die Besetzung aller aktiven Mannschaften im Gespann 
circa 112 zusätzliche Gespanne benötigt. Unter der Berücksichtigung der A- und B-Jugend 
rund 220. Die genauen Fehlstellen der Einzelschiedsrichter hängt von der letztendlichen 
Mannschaftsmeldung ab.  

• Wird die Zusammensetzung des Schiedsrichter-Solls noch thematisiert? 

o Generell werden alle Ordnungen durch die Gremien regelmäßig evaluiert, um sie den 
aktuellen Gegebenheiten des Verbandes anzupassen. 

• Sehe ich es richtig, dass ich ab der kommenden Runde für meine A- und B-Jugendmannschaften 
mindestens je einen Schiedsrichter anmelden muss? 

o Für Jugendmannschaften der A- bis C-Jugend sind Schiedsrichter zu stellen, da diese auch 
von Schiedsrichtern geleitet werden. Für die C-Jugend im Bezirksspielbetrieb kann dies 
durch 2 Jugendhandballspielleiter ersetzt werden. 

• Wird das SR-Soll denn für die Jugendmannschaften einer JSG gerechnet? 

o Analog zu einem Verein. 

• Ab wann erfährt man das SR-Soll? 

o Die Regelungen zum Schiedsrichtersoll sind in der aktuellen Fassung der Schiedsrichter-
ordnung bereits publiziert und können daher verwendet werden. 

• Bis wann sind die SR für 25/26 zu melden? 

o Jeder Schiedsrichter, der eine gültige Lizenz bis 31.10.2026 hat, wird zum SR-Soll ange-
rechnet. Die Meldung der Schiedsrichter erfolgt im neuen Phoenix. Sobald die Mann-
schaftsmeldungen und technischen Umstellungen abgeschlossen sind, wird die Schieds-
richtermeldung abgefragt. 



 

• Habe ich es richtig verstanden, dass Schiris, die nur 8 Spiele in der Saison pfeifen, nur mit Faktor 
0,5 im Vereinssoll angerechnet werden? 

o SR die 8 Spiele geleitet haben, zählen als halber Schiedsrichter, deshalb entfällt die 
Hälfte der Strafe und es erfolgt kein Punktabzug. 

• Wenn ein SR ein C-Jugend Spiel in eigener Halle pfeift, sollte das zur Erfüllung seines SR-Solls 
zählen, bitte als Änderung aufnehmen. 

o Wenn Schiedsrichter durch einen Ansetzer zu einem Spiel entsendet werden, zählen 
diese zum SR-Soll. Da die C-Jugend künftig vereinsintern besetzt werden soll, entfällt da-
her diese Zählung. 

• Zählen Coachings auch zum Soll? 

o Offiziell angesetzte Coachings und Beobachtungen zählen zum SR-Soll und können mit 
geleiteten Spielen als SR addiert werden. 

 
3. Einteilung & Alltagsgeschäft 

• Wer arbeitet das Alltagsgeschäft der Einteiler ab? Rückgaben/Umbesetzungen 

o Dafür wird es wie bisher auch Einteiler und Umbesetzter geben. 

• Welche hauptamtlichen Mitarbeiter sollen die Einteilung übernehmen? 

o Die Einteilung erfolgt weiterhin über ehrenamtliche Einteiler. Wir werden jedoch durch 
die Geschäftsstelle in allen Belangen des SR-Wesens unterstützt und können auf diese 
Ressourcen zurückgreifen. 

• Im Bezirk Freiburg/Oberrhein musste jeder Verein einen Obmann stellen, der sich um zurückge-
gebene Spiele seiner SR kümmern muss. Gibt es so etwas auch in den anderen Bezirken? Wenn 
nein, wird das in unserem Bezirk auch gestrichen? 

o Einen Schiedsrichterwart eines Vereins wird es nach wie vor geben. Die Modalitäten zur 
Rückgabe der jeweiligen Liga werden noch rechtzeitig vor dem Spielbetrieb kommuni-
ziert. 

• Ich hätte eine Bitte: Wäre es möglich, eine kurze Beschreibung des Einteilungs-Prozedere der Ju-
gendspiel-Ansetzungen (E- bis C-Jugend) zu bekommen? Ein Handzettel für Vereine für den Über-
gang, damit wir eine Idee davon bekommen, was von uns erwartet wird? Oder steht das vielleicht 
ohnehin an? 

o Es wird einen Flyer für Vereinsschiedsrichterwarte geben. 

 
  



 

4. Ausbildung & Qualifikation (KiHaSl / JuHaSl / Multiplikatoren) 
• Wie viel kostet die KiHaSl- und die JuHaSl-Ausbildung den Verein pro Teilnehmer? Welche Aus-

rüstung stellt der Verband? 

o Die KiHaSl Ausbildung kostet 10€, diese kosten werden vom Bezirk getragen. 

▪ Der KiHaSl bekommt: Pfeife, Karten-Set und eine Wählmarke. 

o Die JuHaSl Ausbildung kostet 70€, diese Kosten trägt der Verein. 

▪ Der JuHaSl bekommt: Pfeife, Karten-Set und eine Wählmarke, Notizkarten. 

• Was bekommen die Bezirke für die Ausbildung? Es werden 100 € von den Vereinen pro Kandi-
dat verlangt? 

o Textilien, Ausrüstung, finanzielle Entschädigung der Referenten (sowie Übernahme der 
Kosten des Veranstaltungsorts). Die 100 € sind hierbei eine Selbstkostenpauschale für das 
Material. Übrige Kosten trägt der Ausrichter. 

• Dürfen kommende JuHaSl (KiHasl) auch schon mit 14 Jahren die Ausbildung machen, wenn sie 
nach der Prüfung 15 werden, noch vor Saisonstart? 

o Die Ausbildung kann immer nur dann angefangen werden, wenn das dafür vorgesehene 
Alter erfüllt ist. Eine verbandsweite Ausbildung über das gesamte Spieljahr soll eine dau-
erhafte Ausbildung ermöglichen. 

• Wann soll die Ausbildung stattfinden? 

o Am besten vor der Saison, da hier am meisten Kapazitäten bestehen. Gleichzeitig wird es 
aber auch während der Saison immer wieder Möglichkeiten des Einstiegs geben.  

• Gibt es im BWHV bereits Termine für KiHasl und JuHasl? 

o Es wird nochmal 2 Infoveranstaltungen zu diesem Thema geben, an denen Termine be-
kannt gegeben und veröffentlicht werden.  

• Wie sollen KiHasl und JuHasl gecoacht werden? Wer soll das machen, das müssen doch erfah-
rene Schiris auch noch machen? 

o Die Betreuung von KiHasl und JuHasl soll vereinsintern gemacht werden. Im Optimalfall 
kann ein bereits erfahrener SR diese vornehmen. Es kann aber auch ein Elternteil oder 
aktiver Spieler aus den aktiven Mannschaften übernehmen. 

• Wie kann man Multiplikator werden? Wird es nochmal Lehrgänge geben für die Multiplikatoren? 

o Es werden hierzu bereits Multiplikatoren-Schulungen durchgeführt, wir sind dabei noch-
mals Multiplikatoren Schulungen anzubieten. 

 



 

5. Voraussetzungen & Spielberechtigungen 
• Was passiert, wenn für Spiele der D- oder E-Jugend keine Personen mit mind. KiHaSl-Ausbildung 

zur Verfügung stehen? Und heißt das, dass es für die D- und E-Jugend keine Schiedsrichter mehr 
aus dem Bezirk/Verband geben wird? 

o Wenn eine Person ohne Lizenz ein solches Spiel leiten muss, sieht der Verband es vor, 
das zu bestrafen.  

o Die Einteilung zur D-Jugend und tiefer wird vom Verein selbst vorgenommen. 

• Wird eine Mindestqualifikation für Spielleitungen vorgeschrieben oder über Durchführungsbestim-
mungen „Spiele müssen durchgeführt werden…Mannschaften müssen sich auf eine (geeignete) 
Person einigen“ ausgehebelt? 

o Spiele des Bezirksspielbetriebes müssen generell durchgeführt werden. Dennoch kann 
der Einsatz einer Person zur Spielleitung, welche nicht die notwendige Qualifikation be-
sitzt, sanktioniert werden. 

• Heißt das, dass ein ehemaliger Bundesligaspieler, der Schiedsrichter werden will, erst KiHaSl wer-
den muss? 

o Nein, um die SR-Lizenz zu erhalten, ist der KiHaSl oder JuHaSl nicht verpflichtend. Wer 
direkt die SR-Grundausbildung machen will, kann diese machen. Zudem gibt es für Wie-
dereinsteiger oder unter bestimmten Voraussetzungen auch Verkürzungen der Ausbil-
dung. 

• Ist der geprüfte Z/S auf Verbandsebene (z. B. Oberliga wC) auch in der Jugend notwendig? 

o Ein lizenzierter Z/S ist in jeder Altersklasse im Verbandsspielbetrieb notwendig. 

• Gibt es ein Mindestalter für die Zeitnehmer/Sekretäre-Ausbildung? 

o Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.  

• Müssen JuHasL / KiHasl auch eine jährliche Fortbildung machen? 

o KiHaSl und JuHaSl müssen auch eine regelmäßige (online) Auffrischung machen. 

• Wird der JuHasl nun diese Saison eingeführt oder wie im Anschreiben an die Vereine formuliert 
erst 2026/27? 

o Der JuHaSl wird verpflichtend erst zur Saison 2026/27 eingeführt. 

 
  



 

6. Coaching, Betreuung & Beobachtung 
• Wer coacht die KiHaSl und JuHaSl bei ihren ersten Spielen? 

o Das Coaching übernimmt der Heimverein. 

• Bisher gab es ab der Bezirksklasse aufwärts eine verpflichtende Vereinsbeobachtung (zumindest 
im Bezirk Neckar-Zollern). Wird es diese auch weiterhin geben? Allerdings haben die SR keinen 
gesicherten Zugriff auf die Beobachtungen/Beurteilungen, d. h. man konnte sich nicht über die 
Meinungen informieren - daraus lernen. Vor allem dann, wenn man Einzeleinsätze hatte. 

o Nach aktuellem Stand werden Vereinsbeobachtungen nur im Verbandsspielbetrieb vorge-
sehen. 

 
7. Regelungen, Ordnung & Test 

• Frage zu Einführung KiHaSl / JuHaSl in der Praxis: Als der Württembergischer Handballverband 
dieses Konstrukt eingeführt hat, welche Konsequenzen hatte das im Spielbetrieb? Reibungsver-
luste? Lernkurve? Wie viele Fälle von Regelverstößen, Einsprüchen, etc. gab es? Überlastet das in 
der Größenordnung potentiell entsprechende Instanzen? Konfliktpotential wird es geben... 

o Es hatte nahezu keine negativen Konsequenzen, der Eindruck ist eher, dass Trainer und 
Eltern weniger Erwartung gegenüber den KiHaSl und JuHaSl haben und dadurch auch 
weniger Unmut gegenüber den Unparteiischen gezeigt haben. 

• Regeltest: Wie sind die (neuen) Bedingungen für das Bestehen? 

o Für die Spielrunde 2025/26 sind es auf Bezirksebene nach wie vor dieselben Bedingun-
gen wie bisher. Künftig (ab 26/27) wird es für alle Schiedsrichter einen Regeltest mit 30 
Fragen, davon müssen 23 bestanden werden. 

• Wie viele Regelabende muss ein Schiedsrichter pro Saison besuchen damit seine Stelle zählt? 
Besser wäre natürlich die Regelabende finden online statt. 

o Eine Pflicht zur Teilnahme an Regelabenden besteht nicht mehr. Es muss lediglich ein 
Lehrgang zur Verlängerung der SR-Lizenz besucht werden. 

• Noch eine kurze Verständnisfrage zu den Hallenvorbereitungslehrgängen: Heißt im Klartext, wer 
Spiele zukünftig im BWHV pfeifen möchte, muss einen BWHV-LG besuchen und nicht in RP, Hes-
sen, BY usw.? 

o Generell ist eine Teilnahme an einem Lehrgang innerhalb des Verbandsgebietes vorgese-
hen. Wer an einem Lehrgang eines anderen Landesverbandes teilnehmen möchte, benö-
tigt hierzu eine Zusage durch den Vizepräsident Schiedsrichter, da die Lehrinhalte und 
Formate abweichen. 

 
  



 

8. Entschädigungen & Kosten 
• Welche Entschädigung wird für KiHasl oder/und JuHasl verbindlich festgelegt? 

o KiHaSl 10 € und JuHaSl 15 € sind die Empfehlungen. Dies resultiert daraus, dass diese ja 
i.d.R. vereinsintern sind. 

• Frage zur Wegstreckenentschädigung: Besteht ein erhebliches Interesse seitens des Verban-
des/Bezirkes, dass ein SR zu einer Spielleitung in eine Halle fährt? 

o In Bezug auf die Reisekosten halten wir uns aus verschiedenen Gründen an die vorgege-
benen Reisekostensätze von 30 Cent pro km. 

• Wie sieht es mit der Spielleitungsentschädigung aus? Bleiben die Beträge gleich wie im HVW? 

o Aufgrund dessen, dass in den bisherigen Landesverbänden hier kleine Unterschiede vor-
herrschten, werden die Sätze entsprechend angeglichen. Eine Neubewertung der Spiel-
leitungsentschädigung für das Spieljahr 2025/2026 erfolgt nicht. 

 
9. Spielklasseneinteilung & Mannschaftsmeldung 

• Bis welche Liga wird C-Jugend vereinsintern angesetzt? 

o C-Jugend Spielbetrieb auf Bezirksebene. Dies ab der Saison 2026/2027 verbindlich. 

• Sind für F/M-BOL ZWEI SR zu stellen? Wenn ja, wie passt dies mit der Aussage zusammen, auf 
Bezirksebene Team-Einteilung nur bei Team-Überhang zu ermöglich? (siehe SRO) 1.1 Jeder Ver-
ein/Jede ist verpflichtet, für Mannschaften der Männer und Frauen bis zur Bezirksoberliga je zwei 
Schiedsrichter zu stellen. Für Mannschaften unterhalb der Bezirksoberliga sind für Erwachsenen-
mannschaften je ein zu stellen (Schiedsrichter-Soll-Stelle). 

o Die Soll-Stellen geben die Planwerte an, wie Spiele zu besetzen sind. D.h., dass im Ziel-
bild bis zu dieser Liga alle Spiele dauerhaft im Gespann angesetzt werden. Dafür müssen 
die notwendigen Grundlagen geschaffen werden. 

10. Technische Fragen 
• Werden KiHaSl und JuHaSl ein Passwort für das Spielprotokoll eingeben müssen? Also einen PIN, 

wie ein SR? 

o Aktuell ist ein PIN für die JuHaSl vorgesehen. 

 
 
 


